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AnitsL >satL für die Stadt Wit 'düaö .
jenerat - Anzeiger für UUdbad und Umgebung .

ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllnstr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 monatlich
40 Pfg ; durch die Post bezogenem Oberamts -
Bezirk 1 ^ 80 ; auswärts 1 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg -, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt . — Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 4S . s Dienstag , 26 . Aprik 1898 . 34 . Jahrgang .

Ru r» d s ch au
Stuttgart , 22 . April . (Landtag .)

Fortsetzung der Beratung des Ortsvor¬
stehergesetzes. Man steht an Art 2, der
nach dein Komm .-Antrag lautet : „ Abs.
1 : Wird ein Ortsvorsteher, welcher der >
Pensionskasse für Körperschaftsbeamte auf !
Grund gesetzlicher Verpflichtung angehört !
nach Ablauf der Wahlperiode nicht wie - !
der gewählt, obwohl er dem Oberamt^
gegenüber zur Annahme einer Wieder - !
wähl unter den bisherigen Anstellungs- !
bedingungen sich bereit erklärt hat , oder
wird die Bestätigung seiner Wiederwahl !
versagt, so hat er nach Vollendung einer ^
mindestens zwanzigjährigen Gesamtdienst - !
zeit als Ortsvorsteher Anspruch auf Ge- (
Währung eines lebenslänglichen Ruhege- ,
Halts . Abs . 2 : Wird ein solcher Orts - !
Vorsteher nicht wieder gewählt oder nach !
der Wiederwahl nicht bestätigt , bevor er
eine 20jähr . Gesamtdienstzeit als Orts¬
vorsteher zurückgelegt hat, so steht ihm
ein Anspruch auf Ruhegehalt nur auf
die Dauer der seinem Ausscheiden aus !
dem Amt nachfolgenden zwei Jahre zu.
Liegt die Zahlung dieses Ruhegehalts
der Pensionskasse für Körperschaftsbeamte
ob, so ist die Gemeinde, in deren Dienst
der Ruhegehaltsberechtigte zuletzt gestan¬
den ist, verpflichtet , der Pensionskasse zu
dem von ihr zu reichenden zeitlichen Ruhe¬
gehalt einen jährlichen Beitrag in der
Höhe von dreißig Proz. des der Ruhe¬
gehaltsberechtigung zu Grunde liegenden
Einkommnis zu reichen. — Abs . 3 : Neben
dem Anspruch auf zeitlichen Ruhegehalt
findet ein Anspruch ans Zurückerstattung
der an die Pensionskasse bezahlten Ein¬
trittsgelder und Jahresbeiträge nicht statt .
Für die Berechnung der Höhe des Ruhe¬
gehalts kommt nur die im Ortsvorsteher¬
amt zugebrachte Dienstzeit in Betracht .
Stirbt ein nicht wieder gewählter Orts¬
vorsteher während der Dauer seiner Ruhe -
gshaltsberechtigung, so sind für die An¬
sprüche seiner Hinterbliebenen die Be¬
stimmungen der Art. 18 bis 22 des Ges .
vom 25 . Juni 1894 maßgebend . Zusagen
und Vereinbarungen, welche bezwecken ,
den einem nicht wieder gewählten Orts¬
vorsteher zustehenden Rnhegehaltsanspruch
ganz oder teiweise zu beseitigen , oder die
in Abs . 2 bezeichnte Verpflichtung der
Gemeinde auf den Ortsvorsteher oder
einen Dritten zu übertragen , sind ungil-
tig . Wenn und insoweit zu Gunsteneines Ortsvorstehers oder seiner Hinter¬
bliebenen für den Fall der Nichtwieder¬

wahl durch Dienstvertrag vorteilhaftere den Antrag der Kommissionsmehrheit, die
Bestimmungengetroffen sind , werden solche
zwar durch Abs . 1 und 2 nicht berührt ,
die entsprechenden Mehrleistungen liegen
jedoch vollständig und unmittelbar der
Gemeinde ob .

" Bei der Abstimmung
wird bei Abs. 1 der Antrag Binz auf
30jährige Gesamtdienstzeit gegen etwa
25 St . abgelehnt, und dann der Entwurf,
20 Jahre angenommen . Bei Abs . 2 wird
der Antrag des Abg . Frhr. v . Seckendorfs
(40 ° /o) gegen etwa20 St . abgelehnt; ebenso
wird der Antrag Käs und Schick ( 20 ° /o )
gegen etwa 35 St . abgelehnt und hierauf
der Antrag der Kommiss . (30° / „ ) angenom¬
men . Der Antrag des Zentrums ( Staats¬
beitrag von 10 ° /o/wird sodann mit Mehr

Rückwirkung des Gesetzes auf die nn
Amt befindlichen Ortsvorsteher auszu¬
schließen. Konr . Haußmann spricht für
die Rückwirkung. Die Regierung wolle
den Ortsvorstehern ja alle Besoldnngs-
teile als wohlerworbene Rechte Aner¬
kennen . Nun verlangen die Ortsvorsteher
aber auch noch den Fortbezug aller Ge¬
bühren , das sei unbescheiden , v . Geß
(D . P .) Seine Partei sei gegen die Rück¬
wirkung . Eine Trennung von Gehalt
und Neben zügen sei nicht zulässig .
Die Nebeneinkommen sind znm Theil
sehr groß . Dem Ortsvorsteher müsse alles
ersetzt werden , was er verliere, wenn er
bei der Wiederwahl unterliege. Das

heit angenommen . — Abs . 3 n . ff . wird gehe aber ans finanziellen Gründen nicht.
ebenfalls angenommen. Art . 3 ( Frage Redner bringt einen Antrag ein , die
der Rückwirkung ) wird auf morgen ver- Entfernung untauglicher Ortsvorsteher
schoben und dagegen heute der Art . 3 g, auf dem Disziplinarweg zu erleichtern ,
behandelt : „ Die Neuwahl soll innerhalb Rembold ( Ztr .) Die wohlerworbenen
dreier Monate nach Erledigung der Stelle
stattfinden . Wird der bisherige Ortsvor¬
steher wieder gewählt, so wird der Be¬
ginn der neuen Amtsperiode vom End¬
punkt der vorhergehenden Periode an ge¬
rechnet.

" — Der Antrag der Kommiss ,
wird hierauf angenommen.

— 23 . April . Die Abgeordneten¬
kammer setzte heute die Beratung des Orts - ! lehnung des
Vorstehergesetzes bei Art. 3 fort . Es heißt ! Annahme.

Rechte der Örtsvorsteher seien anzuer¬
kennen, bei der Entschädignngsfrage wer¬
den die Ortsvorsteher mit vielen festen
Bezügen ist Vorteil, diejenigen mit mehr
Nebeneinkommen im Nachtheil sein . Man
soll die Ortsvorsteher solange im Amt
lassen als ihnen Gott das Leben schenkst
v . Seckendorfs empfiehlt nochmals Ab -

Art. 3, Haußmann dessen

darin : Die vor dem Inkrafttreten des Zur Reichstagswahl im VII . Wahl¬
gegenwärtigen Gesetzes gewählten Orts - kreis schreibt der „ Schw . M . " : In Er
Vorsteher haben ihr Amt uiederzulegen,
sobald sie dasselbe zehn Jahre bekleidet
haben , und seit dem Inkrafttreten des
gegenwärtigen Gesetzes drei Jahre ver¬
flossen sind . Wird der Ortsvorsteher,
welcher in Gemäßheit des Abs . 1 sein
Amt niedergelegt hat, bei der hierauf
oder nach Ablauf einer folgenden Wahl¬
periode stattfindenden Wahl nicht wieder
gewählt, obwohl er zur Annahme einer
Wiederwahl sich bereit erklärt hat, so ist
ihm vom Tag der Amtsniederlegung an
ein lebenslänglicher Ruhegehalt in der ! ten . In Ausführung dieses Beschlusses

ganzung Des Berichts vom 19. d . M.
und zur Richtigstellung zahlreicher falscher
Meldungen in der Presse ist mitzuteilen,
daß die am Sonntag den 17 . April izr
Calw gehaltene Versammlung, die von
etwa 50 nationalen Vertrauensmänner^
aller Richtungen besucht war, einstimmig
Prof . Dr . Hieber als Kandidaten fstr
den 7 . Reichstagswahlkreis aufgestellt hqt' in der festen Hoffnung, durch diese Kan¬
didatur den 7 . Wahlkreis für die natio¬
nale Vertretung auch diesmal zu behaup -

vollen Höhe der im letzten Jahr seiner
Amtsführung bezogenen festen Besoldung
von der Gemeinde zu gewähren. Als
feste Besoldung kommt für die Bemessung
des Ruhegehalts nur diejenige in Be¬
tracht, welche mit dem Ortsvorsteheramt
als solchem und zutreffendenfallsmit dem
Rathschreiberamt verbunden ist. Besold¬
ungen für solche Nebenämter, welche nicht
kraft des Gesetzes mit dem Ortsvorsteher¬
amt verbunden sind , bleiben nnberück-

traf am 19 . April eine von dieser Ver-
sammlung gewählte, aus 12 Vertretern
der vier Oberämter Calw, Herrenberg ,
Nagold und Neuenbürg bestehende Ab¬
ordnung, geführt von Herrn Eugen Stä -
lin aus Calw, in Stuttgart ein , um Hrn.
Prof . Dr . Hieber Namens der nationalge¬
sinnten Wählerschaft des Wahlkreises die
Reichstagskandidatur im 7 . Wahlkreis
anzutragen. Die Meldung des „ Beob.

"
von der Aufstellung des Rechtsanwalts

sichtigt . Frh . von Seckendorfs begründetKrant (kons .) ist somit unrichtig.
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Stuttgart , 21 . April . Die Sozi -
aldemokraten haben vom Stadtpolizeiamte
die Genehmigung erhalten , am 1 . Mai
einen Umzug zu veranstalten . Der Zug
geht vom Marienplatz aus durch Haupt -
stätter -, Eßlinger - und Neckarstraße am
Wilhelmspalast vorüber zum Cannstatter
Wasen , wo ein großes Volksfest stattfin¬
den soll .

— Das Gasthaus z . „ Sonne " in Dobel
ist zum Verkauf ausgeschrieben. Vermitt -
ler ist Güteragent Metzger Pforzheim .

Marbach , 23 . April . Gestern früh
3 Uhr brach ein Brand in Mundelsheim
aus .

enen Armen und Beinen gesehen , Haufen
sieben und acht Fuß hoch. Das Stöhnen
und Wimmern der Verwundeten schlug
an mein Ohr . Ich sah die Ambulanzen ,
die die Aermsten wegführten , hörte ihre
Hilferufe , sah die armen Burschen in den
Lazarethen im Todeskampfe . Ich bin
ein Befürworter des Friedens , so lange
er ohne Bloßstellung unserer nationalen
Ehre erhalten werden kann. Hierauf wird
eine dementsprechende Resolution ange¬
nommen .

ashington , 24 . April . Nach

ist nur dann beabsichtigt, wenn Spanien
die Initiative ergreift . (Frf .Z .)

New - Orleans , 22 . April . Wie
von hier gemeldet wird , verlassen zahl¬
reiche Familien die Stadt , da man ein
scharfes Bombardement der Stadt durch die
Spanier für die allernächsten Tage be-
fürchtet.

Lokales .
Wildbad , 25 . April . Gestern machte

der evangelische Kirchenchor einen Aus¬
flug nach Maulbronn ., . Trotz der zweifeb

Erachten des Staatsdepartements besteht ! haften Witterung war die Beteiligung
Abgebrannt sind drei Gebäude

^
und ^ Kriegszustand zwischen Spanien und den ^ziemlich groß . Bis Mühlacker wurde

zwar eine Bäckerei, das Haus eines Satt - > Vereinigten Staaten wofür Spanien ver
lers und eines Uhrenmachers . Die Ent - antwortlich sei.
stehungsursache ist noch nicht festgestellt , j __ Der Krieg zwischen Spanien u.

Freiburg , 20 . April . Das hiesige , Vereinigten Staaten hat mit dem
Hotel „zum EuropäischenHof " (Hotel de ! 21 . ^ pril , ^ „hs begonnen . An die-
l 'Europe ) ist durch Kauf um den Betrag ^ Tage fand auch die erste Kriegs -
von 400,000 Mk . in den Besitz des Hrn . ^ a,M ^ g statt , indem das Geschwader der
Karl Burkardt , bisherigen Mitpächters

, Vereinigten Staaten ausgelaufen ist, umdes Hotel Bilfinger in Stuttgart , über - - Blockade des Hafens von Havanna
gegangen.

Freiburg , 20 . April . Ein Lehr» zu beginnen.
Keywest , 23 . April . Die „ Nashville "

ling aus dem zahnärztlichen Atelier des - .^
'
^

-
^

.6 -rrnD . M . Müblbäusler . Serr Erwin ! ' °) (eppre nacymrrrags ore „ ^ uenavemura
Herrn D . M . Mühlhäusler , Herr Erwin
Martin von Freiburg hat , nach der „ Fb .
Ztg .

"
, auf Grund seiner Arbeiten ans

zahntechnischem Gebiete die Berechtigung
zum Einjährig -freiwilligen -Dienst erhal¬
ten . Die Arbeiten mußten von drei
zahnärztlichen Universitätskliniken und
fünf Zahnärzten geprüft werden . Die
hauptsächlichste Kunstarbeit besteht aus
einem kompleten Gebiß auf Platina
emaillirt und mußte im Munde der
Patientin vorgezeigt werden . Die Arbeit
wurde allseitig als eine hervorragende
Kunstarbeit bezeichnet .

Berlin , 23 . April . Nach einer kaiser¬
lichen Verordnung vom 22 . ds . Mts .

einen spanischen Kauffahrer , mit Holz nach
Texas unterwegs , in den Hafen . Die Be¬
wohner der Stadt zeigten große Begeiste¬
rung , sie stellten die Arbeit ein und sam¬
melten sich am Hafen , um das aufge¬
brachte Schiff zu sehen . Die „ Nashville "
hatte zuerst einen blinden Schuß abge¬
geben . Als aber die „ Buenaventura " die
Mahnung nicht beachtete , feuerte die „ Nash¬
ville" einen Sechspsünder ab . Die Mann¬
schaft der „ Buenaventura " 20 an der
Zahl ergab sich hierauf . Amerika hat
also den ersten Kanonenschuß abgefeuert
und kann den ersten Erfolg in dem Kriege
verzeichnen.

die Bahn benützt, dann der Weg von
Mühlacker über Lienzingen nach Maul¬
bronn zu Fuß gemacht . Nach einem vor¬
züglichen Mittagessen in der Kloster¬
brauerei besichtigte man das Kloster,
dessen einzelne Gebäude noch sehr gut
erhalten sind , und ein treffliches Bild
der allmählichen Entwickelung der Bau¬
kunst im Mittelalter geben . In der
Kirche sowie im Refektorium wurden
verschiedene Chöre gesungen, die in den
hochgewölbten Hallen prächtig klangen.
Nach der Besichtigung kehrte die Gesell¬
schaft zur Klosterbrauerei zurück und nur
zu rasch mahnte die Zeit zum Aufbruch.
Der Rückweg nach Mühlacker ging mitten
durch den lichten Buchenwald , der zum
Teil schon im Frühlingskleid prangte .
Auf dem Perron des Wildbader Bahn¬
hofs wurde noch ein Lied gesungen und
man trennte sich allseitig befriedigt in
heiterster Stimmung .

sollen die Neuwahlen zum Reichstag am §„ .. ^ bw ° Nork , 22 . April . Die hiesigen
16 -^uni stattfinden ! Blatter melden, daß der spanische Ge-

- Ein in einem Berliner Bankhaus ! ^ «dte , als er Washington verließ , einem
angestellter Mainzer , Heinrich Lippmann, ' Freunde folgende Mrttherlung gemacht
hat mit einem Türkenlose 600000 M . ^ ben soll - Der Sreg für d ' e Spamer
gewonnen. Es werden ihm 58 Prozent . unausbleiblich . Die spanische Flotte
ausbezahlt , so daß er immer noch die werde die amerikanischen Städte bom-
hübsche Summe von 380000 Fr . erhält . ,

bard - eren und 8- pamen ,verde eme Kriegs -
u » i» d . - tsch . r Landen « °rl ^

Vermischtes .
— Ueber die Verbreitung der Setz¬

maschine berichtet eine Berliner Lokal¬
korrespondenz: Die Mergenthaler Lino¬
type- Gesellschaft hat im Geschäftsjahr
1897 nicht weniger als 502 Maschinen
gebaut und 1325 vermietet gegen eine
Jahresmiete von 683175 Dollars . Auch
mehrere Werkdruckereien stellen bereits Li¬
notypes auf . Die New - Iorker „ World "
beschäftigt schon 55 Setzmaschinen. Die
daran arbeitenden Setzer erlernen die
Telegraphie um die telegraphischen Nach¬
richten unmittelbar auf die Maschine ab-

Schurz , ein gründlicher Kenner und treuer fordern Spanien habe zahlreiche Spione ; s^ n zu können. Ein einziger Maschi
Bürger der Vereinigt . Staaten , hat die fri - nr den Veremrgten Staaten . Diese wur - ^ nsetzer des in Chicago erscheinenden' >

„ Inter Ocean " hat in der Nacht 120000
Buchstaben geliefert . Bei einer Leipziger
Zeitung wird der Reichstagsbericht tele¬
phonisch ausgenommen , stenographirt und
sofort dem Setzer an der Maschine diktirt .
Dadurch wird das Abschreiben, gespart .
Außerdem liefert der Setzer noch etwa

vole Provozirung eines Krieges durch ! ^ dort emen Handstreich ausfuhreuwo
letztere aufs schärfste gegeißelt. In der ,

man es am wenigsten erwarte
^

Diese
Sitzung der New-Yorker Handelskammer

' Aeußerungen haben m Newyork großes
vom 12 . April , welche sich gegen den Krieg ,

Aufsehen hervorgerufen .
aussprach, hielt Karl Schurz unter dem ' New - Y 0 rk , 22 . April . Das atlant -
lebhaftesten Beifall eine Rede, in welcher ische Geschwader ist abgegangen , um die
es heißt : „ Ich stehe nicht hier als ein sofortige Blokade Havannas herzustellen.
Mann , der Frieden um jeden Preis ver -

,
Ein Zusammenstoß mit der spanischen 11000 Buchstaben in der Stunde mehr

langt , glaube überhaupt nicht, daß si ch Motte steht bevor . , als sonst .
ein solcher unter uns befindet. Aber ich i New - Aork , 22 . April . Die Mächte , (Uebergangsstadium . ) Vertrau¬
wünsche gegen das Fabriciren einer künst - wurden heute davon verständigt , daß der ter : „ Nun , wie weit hat Dich denn Deine

Kriegszustand existirt . Von einer formellen Frau eigentlich schon unter dem Pantoffel ? "
Kriegserklärung wird wahrscheinlichabge- ! — Ehemann : „ Es ist gerade noch vor
sehen . Das Ausstellen von Caperbriefen den Leuten zu verheimlichen ! "

lichen Stimmung zu protestiren , die Krieg
um jeden Preis fordert . (Beifall .) Das
ist die Stimmung , gegen die wir heutigen
Tages anzukämpfen haben . . . Meine
Herren ! Sind wir eine zivilisirte Nation ?
Haben wir den barbarischen Zustand der
Indianer abgestreift, unter denen der
größte und stärkste ist , der die meisten
blutigen Skalps am Gürtel trägt ? Ich
war Soldat während des letzten Krieges .
(Beifall .) Ich war bei Gettysburg und
am Tage nach der Schlacht ritt ich die
Reihen ab, um zu sehen , ob die Verwun -
beten in guter Behandlung seien . Ich
habe etliche 10— 15000 erblickt , und , meine
Herren , ich habe Haufen von abgehau¬
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Freiwillige Feuerwehr Wildtmd.
Nächsten DLit 'b 'woed . den 27. April

Abends 7 Uhr
haben die Züge I und II zu Einzel - Uebungen auszurücken.

Ein Signal wird nicht gegeben.
Aas Gornrnanöo .

W i l d b a d .

Aekanntmachung .
Am Dienstag den 26 . April d . I .

nachmittags 6 Uhr
werden auf dem Rathause dahier , 13 Kbm.
Sand vom Blöcherweg , Auchhalderweg ,
und Grundweg im öffentlichen Aufstreich
verkauft . Stadlpfiege

Freiwillige Feuerwehr Wikdöad.
Die jährliche

findet am
Samstag den 3V April

Nachmittags 8 ' / - Uhr
im Gasthaus zur „ Sonne " mit folgender Tagesordnung statt :

1 ) Rechenschaftsbericht pro 1897 .
2) Prüfung des Etats pro 1898/99 .
3) Verschiedenes.

Anzug unbedingt Dienstrock.
WUdb - d . dm 22 . Apri ,

^ KoMMaNö0 .

oooooOoorxxrooooooooooooooooo
o r 'korsd .sir» . 0
Z Geschäftsverlegung und Empfehlung. Z
o Habe mein o
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stach der O
o villstelaerstr . «Ir. 4 am ScdansPlatz g

verlegt und empfehle mich zur Anfertigung sämtlicher ips Fach einschla - Ack
o gender Arbeiten Einrahmung von Bildern — Gallerten mit O
O allem Zubehör . 8
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Revier Wildbad .

Stammholz -Verkauf.
Am Dienstag , den 26 . April

Mittags 12 Uhr
aufdem Rathaus inWildbad aus Distr .
Meistern Abt . Heselstaig und Eisen-
Häuslein ; Distrikt E ib e r g, Abt . Paulinen -
höhe, Vord . Langerwald , Vorderer bis
Hinterer Pöllert , Rollwasserhof :
Forchen : Normal und Ausschuß ; Lang¬

holz 357 St . mit Fm . 205 I . , 292 II .,
108 III . , 16 IV . und 24 IV . und
3 V. Kl. Draufholz , Sägeholz : 63 St .
mit Fm . 37 1 , 12 II ., 14 III .

Tannen : Normal und Ausschuß; Lang¬
holz : 968 St . mit Fm . 418 I ., 438 II .,
249 III . , 156 IV . mit 41 IV . und
9 V . Draufholz . 4 V . Kl . Sägholz ;
125 St . mit Fm . 62 I . , 2411 ., 29 III . Kl.

Eichen : 49 St . mit Fm . 9,48 III .,
6,75 IV . , Kl.

Buchen : 11 St . mit Fm . 2,96 II . Kl.

«E- kiMseiäonäe
empfehlen ihren Leidensgenossen als vor¬

zügliches
Heil - nnd Linderungsmittel
frisom's veiler

(lüä . ^ .eiä. sallcz-l. oomx.)
Zu beziehen 1 Fl . ä 4 Mk . nur durch

die Apotheken . Wenn nicht vorrätig , 1
Fl . ä Mk . 4 .20 . gegen Nachnahme vom

Generalversandt für Deutschland
<4. Li -r»i»L , Apotheker ,
Riedlingen a. D- (Württ .).

Den geehrten Hausfrauen
empfiehlt die

KMndijche Kaffeeßrennerer
U . llisque L 6o . , stlannbsim

ihre so beliebte Marke

Elephanten -
Kassee

Garantiert reiner gebrannter
Aohnkll-Kllsske

in Packeten L */- , u - ' /s Ko .
mit Schutzmarke „Elephant " versehen,

f. Manill » Mischung ' t- Ko . Mk. I .so
f . Java - „ „ „ „ 1.^0
f. Westindisch - . „ „ „ 1. «0
f. Menado - „ „ „ „ 1.7«
s. Bourbon - „ „ „ „ 1.8«
fst . Mocca - „ „ „ „ 2—

Durch eigene , besondere Brennart und sach¬
verständige Mischungen :

Kräftiger feiner Gefchmack .
Große Erfparmß .

Ferner : Naturell gebrannte Kaffee in
den bekannten vorzüglichen Mischungen und
Packungen zu obigen Preisen . Niederlage in
Wristvust bei vnrl HVilLvIi » « ott .
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« odelllods '— Zaksi-llE
ÜOdvlllvdv'— ZLksrüoolLbii
8odvll !odv'— ürdsMurs^

lapiovL. 6-rün^tziMooren.
XteäerlaAeL elnicli I' luliwt «; erl<kimtli <;li. -Z-8B

Sämtliche

Kasten und Polstermvbel,
Liülile, Vkirlsvliafls Lini-ivlüungen

-- s°«°uv°-.! °» ^ ^ Sisokott, Tapezier , Pforzheim.

Für Magkillkidelldk !
Allen denen, die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens , durch

Gennß mangelhafter , schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speisen oder durch
unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie :

Magenkatarvh, Magenkrampf, Magrn-
fchmrrzeN ) schwere Verdauung oder Verschleimung

zugezvMN haben, sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen, dessen vorzügliche heil¬
same Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind . Es ist dies das bekannte

Wor - crirungs - und WlrrtreinrgungsmiLtel , öer

iiliberl Ullrivlisolis Ki'äuiei'Wkin.
Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern mit

gutem Wein bereitet und stärkt und belebt den ganzen Vermuungsorganismus des
Menschen , ohne ein Abführmittel zu sein . Kräuter -Wein beseitigt alle Störungen in
den Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen verdorbenen, krankmachenden Stoffen
und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden Magenübel meist schon
im Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen, seine Anwendung allen anderen
scharfen , ätzenden , Gesundheit zerstörendenMitteln vorzuziehen. Alle Symptome , wie :
Kopfschmerzen , Ausstößen , Sodbrennen , Blähungen , Uebelkeit mit Erbrechen, die bei
chronischen (veralteten ) Magenleiden um so heftiger auftreten , werden oft nach eini-
genMal Trinken beseitigt.

und deren unangenehme Folgen , wie Beklem -
mung , Kolikschmerzen , Herzklopfen , Schlaflosig¬

keit, sowie Blutanstauungen in Leber, Milz und Pfortadersystem (Hämorrhoidalleiden )
werden durch Kräuter -Wein rasch un d gelind beseitigt . Kräuter -Wein behebt jedwede
Unverdaulichkeit, verleiht dem Verdauungssystem einen Aufschwung und entfernt durch
einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

Hageres, bleiches Aussehen , Mutmaugeh
l. . L ^ st" d meist die Folge schlechter Verdauung , mangelhafter

HI » llllilU Blutbildung und eures krankhaften Zustandes der Leber.
Bei gänzlicher Appetitlosigkeit, unter nervöser Abspannung

und Gemüthsverstimmung. sowie häufigen Kopfschmerzen , schlaflosen Nächten, siechen
oft solche Kranken langsam dahin . AM " Kräuter -Wein giebt der geschwächten
Lebenskraft einen frischen Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit, beför¬
dert Verdauung und Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an , beschleunigt und
verbessert die Blutbildung , beruhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken
neue Kräfte und neues Leben . ZahlreicheAnerkennungen und Dankschreiben beweisen
dies.

Kräuter -Wein ist zu haben in Flaschen L 1,25 und 1,75 in
u « II > AVvU
Vtsksiibroni », » » v . in den Apotheken .

Auch versendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig , Weststraße 8L " 3
oder mehr Flaschen Kräuterwein zu Originalpreisen nach allen Orten Deutschlands
porto- und kistefrei.
SL " Vor wsokskmunAsn ^ ircl § snsrntl "W >

Man verlange ausdrücklich
>M ILukvrt TMrlvI » »» Lriiulsrtzpein .

Mein Kräutermein ist kein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind : Malagawein
450,0 Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,» Rothwein 240,0 , Ebereschensaft 150,0 , Kirsch¬
saft 320,0 Manna 30,0 , Fenchel , Anis , Helenenwurzel, amerik. Kraftwurzel , Enzian '
wurzel, Kalmuswurzel aslo .O . Diese Bestandtheile mische man .

Deinstes Schweineschmalz
garantiertfrei vonjedem fremdeuZusatz
von «E? Da ., Chicago ,bei 9 Pfd . (Postpaket ) 41

„ 25 Pfund - Kübel 49 „
SO Pfund - Kübel 39 ..190 Pfd - Füßchen 38 „

„ ca 399 Pfd - Faß 37 „

H KÖÜIkst , Hauptstättcrstraße 40.

Sütze serb . Zwetschgen
b i 9 Pfo . Postpacket 18 Pfg .
„ 25 „ Säckchen 17 „
„ 199 „ Sack 19 - „

gegen Nachnahme oder Einsendung .

Hl . Kößler , Hauptstätterstcaße 40 .

aria - s
s LvIIvr

MLKVll

rroptea ,
vortrefflich wirkend bei Krankheiten

des Magens, sind ein
— Unentbehrliches —

altbekanntes
Haus - und Bolksmittel

bei Appetitlofiakrit , Schwäche drS
Magcns.übelriechendcmAthem.Blähuug ,
saurem Ausstöße«. Kolik , Sodbrennen ,
übermäßiger Schleimproduction, Gelb¬
sucht , Ekel und Erbrechen, Wageukrampf,
Hartleidigkett oder Berstopsnng.

Auch bei SoKschmr« . falls er vom
Magen herrührt, Ucbrrladrn des Magens
mit Speisen und Getränken , Würmer -,
Lebrr- und - Smorrhoidalleidru als heil¬
kräftige» Mittel « probt ,

Bei genaunten Srankheiteu haben sich
di. Mariazeller Mag « , . Tropfen
seit viele« Jahren auf das Beste bewährt,
« a» Hunderte von Zeugnissen bestätigen ,
« rei» t . Masche sammt GebrauchS -
akMNsnnaSO Pfg -, Doppelflasche Mk. 1 .40
r «ieteal»» ersand durch Apotheker 6nrl

Apotheke zn« «stünig «o»
Nngarn " , Wie » I Fleischmarkt , vor¬
mals Apotheke zum »Schutzengel " , Krem¬
fier (Mähren).

Man bittet die Schutzmarke und
Unterschrift zu beachten .

Die Mariazeller Magen -

Wildbad : Hof-Apotheke D -«. Zke-KLS-'.
Redaktion. Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad .
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